
Toni Gruosso, Steffi Hübsch und Alexander Hübsch gewinnen 
 

Bei der Bayreuther Stadtmeisterschaft im Sportbowling auf der OK Bowling am 

Bindlacher Berg waren leider nur je  8 Herren, 7 Damen und 4 Jugendliche am Start. 

Die Meisterschaft wurde in einer Sechser-Serie entschieden. 

 

Spannung pur gab es trotz nur 8 Startern in der Herrenwertung. Nach 2 Spielen lag Max 

Lerner mit 455 Pins vor Roland Lerner (434), Toni Gruosso (429), Klaus Weiske (427) 

und Klaus Langer (414) in Front. Mit dem einzigen 200er Spiel in der 3 Runde setzte 

sich Werner Reichstein (235) auf Platz 2 in der Gesamtwertung. Nach Match 4 lag R. 

Lerner mit 877 Pins vor Weiske (861) und M. Lerner (849) in Führung. Danach 

überschlugen sich die Ereignisse. Langer spielte sich mit dem höchsten Tageseinzel-

spiel von 268 Pins auf Platz 3 hinter R. Lerner (1091) und M. Lerner (1087). Gruosso 

lag mit nur 11 Pins Rückstand auf Platz 4. Mit sehr guten 258 Pins im letzten Spiel 

überflügelte Gruosso die Konkurrenz und holte sich mit 1338 Pins (Schnitt 223,00) den 

Titel vor R. Lerner (1297, 216,17) und M. Lerner (1277, 212,83). Langer belegte mit 

1256 Pins Platz 4 vor Weiske (1247), Reichstein (1141), Ehemann (1078) und Körber 

(921). 

 

Die Damenwertung führte Steffi Hübsch nach 3 Spielen mit 566 Pins vor Marina 

Weiske (540), Claudia Rieß (527) und Carmen Marx (522) an. Mit drei konstanten 

190er Spielen und 1141 Gesamtpins (Schnitt 190,16) sicherte sich Hübsch den Titel vor 

Marion Bräutigam mit 1108 Pins und Weiske (1080). Marx belegte mit 1053 Pins Platz 

4 vor den pingleichen Sabrina Budweg und Rieß (1034) und Peggy Müller (935). 

 

In der Jugendwertung lag nach 3 Spielen der spätere Sieger Alexander Hübsch bereits 

mit 64 Pins vor Niklas Weiske und Sebastian Theisen in Führung. Mit 1082 Pins holte 

sich Hübsch den Titel knapp vor Weiske (1073), Theisen (1066) und Kai Brätigam 

(1005). 

 

Auf dem Bild: 2. Bürgermeister Thomas Ebersberger und die Zweitplatzierten, die 

Stadtmeister und die Dritten. 

 

 


